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Nationales Vorwort 
 
Diese Europäische Norm EN 50160:2010 hat sowohl den Status von ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK gemäß ETG 1992 als auch den einer ÖNORM gemäß 
NG 1971. Bei ihrer Anwendung ist dieses Nationale Vorwort zu berücksichtigen. 
 
Für den Fall einer undatierten normativen Verweisung (Verweisung auf einen Standard ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste Ausgabe dieses Standards. 
Für den Fall einer datierten normativen Verweisung bezieht sich die Verweisung immer auf die in Bezug 
genommene Ausgabe des Standards. 
 
Der Rechtsstatus dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist 
den jeweils geltenden Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz zu entnehmen. 
 
Bei mittels Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz verbindlich erklärten ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN ist zu beachten: 
– Hinweise auf Veröffentlichungen beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den Stand zum 

Zeitpunkt der Herausgabe dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE 
ELEKTROTECHNIK/ÖNORM. Zum Zeitpunkt der Anwendung dieser ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist der durch die Verordnungen zum 
Elektrotechnikgesetz oder gegebenenfalls auf andere Weise festgelegte aktuelle Stand zu 
berücksichtigen. 

– Informative Anhänge und Fußnoten sowie normative Verweise und Hinweise auf Fundstellen in anderen, 
nicht verbindlichen Texten werden von der Verbindlicherklärung nicht erfasst. 

 
Europäische Normen (EN) werden gemäß den „Gemeinsamen Regeln“ von CEN/CENELEC durch 
Veröffentlichung eines identen Titels und Textes in das Gesamtwerk der ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN übernommen, wobei der Nummerierung der 
Zusatz ÖVE/ÖNORM bzw. ÖNORM vorangestellt wird.  
 

Erläuterung zum Ersatzvermerk 

Gemäß Vorwort zur EN wird das späteste Datum, zu dem nationale Normen, die der vorliegenden Norm 
entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen, mit dow (date of withdrawal) festgelegt. Bis zum 
Zurückziehungsdatum (dow) 2013-03-01 ist somit die Anwendung folgender Norm(en) noch erlaubt: 

ÖVE/ÖNORM EN 50160:2008-05-01. 
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public electricity networks 

Caractéristiques de la tension fournie par les 
réseaux publics de distribution 

Diese Europäische Norm wurde von CENELEC am 2010-03-01 angenommen. Die CENELEC-Mitglieder 
sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt sind, 
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Vorwort 

Diese Europäische Norm wurde von der WG 1 „Physical characteristics of electrical energy“ des Technischen 
Komitee CENELEC TC 8X „Systemaspekte der elektrischen Energieversorgung“ ausgearbeitet. Sie wurde 
der formellen Abstimmung unterworfen und von CENELEC am 2010-03-01 als EN 50160 angenommen. 

Dieses Dokument ist das Ergebnis einer intensiven Zusammenarbeit zwischen CENELEC und CEER, wobei 
Experten von CEER sowohl in CENELEC/TC 8X/WG 1 als auch in zugehörigen Projektgruppen einbezogen 
waren. 

Diese Europäische Norm ersetzt EN 50160:2007. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN und CENELEC sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu 
identifizieren. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler Ebene 
durch Veröffentlichung einer identischen nationalen 
Norm oder durch Anerkennung übernommen werden 
muss (dop): 2011-03-01 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die 
der EN entgegenstehen, zurückgezogen werden 
müssen (dow): 2013-03-01 

Die wesentlichen Unterschiede zur EN 50160:2007 sind: 

– Neuorganisation des Dokuments durch Aufteilung der Abschnitte in Ereignisse und Dauerphänomene; 
– Änderung von bestimmten Begriffen und Vervollständigung durch neue Begriffe; 
– neuer Abschnitt 6, der für Merkmale der Spannung in Hochspannungsnetzen relevant ist. 

Diese Arbeit wurde als so bedeutsam eingestuft, dass vor der Durchführung der Abstimmung eine Umfrage 
von CENELEC durchgeführt wurde, um den nationalen Komitees die Gelegenheit zu geben, auf die 
wesentlichsten Fragen, die sich aus den Beratungen in der WG ergaben, zu antworten. Diese Umfrage 
erbrachte eine große Anzahl an wertvollen Kommentaren, die sorgfältig im Hinblick auf ihre Umsetzung im 
Abstimmungsentwurf oder ihre Aufbewahrung für die zukünftige Arbeit der CENELEC/TC 8X/WG 1 über 
bestimmte Hauptgegenstände bewertet wurden. Darauf folgend wurde der Entwurf tiefgehend überarbeitet, 
wobei insbesondere die Stellungnahmen zu Nachfolgendem in Erwägung gezogen wurden: 

– zu den für Spannungsänderungen relevanten Abschnitten, wobei eine neue Formulierung (die in der 
Lage ist, die durch die überwiegende Mehrheit der Nationalen Komitees artikulierten Bedürfnisse 
abzudecken) eingeführt wurde; 

– zu dem für Merkmale der Spannung in Hochspannungsnetzen relevanten neuen Abschnitt 6, wobei die 
Grenzwerte für Oberschwingungen und Unsymmetrie in Anhaltswerte geändert wurden, da gegenwärtig 
neue Übersichtsmessungen in mehreren europäischen Staaten stattfinden und es als geeignet erkannt 
wurde, die wesentlichen Ergebnisse abzuwarten, bevor die Festlegung von Grenzwerten in Erwägung 
gezogen wird. 
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1 Anwendungsbereich und Zweck 

1.1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm definiert, beschreibt und spezifiziert die wesentlichen Merkmale der Versorgungs-
spannung an der Übergabestelle zum Netznutzer in öffentlichen Nieder-, Mittel- und Hochspannungs-
Wechselstrom-Versorgungsnetzen unter normalen Betriebsbedingungen. Diese Norm beschreibt die 
Grenzen oder Werte, innerhalb derer die Merkmale der Spannung an beliebigen Übergabestellen in 
öffentlichen europäischen Elektrizitätsversorgungsnetzen zu erwarten sind; sie beschreibt aber nicht die 
durchschnittliche Situation (in einem öffentlichen Energieversorgungsnetz), wie sie ein einzelner Nutzer des 
Netzes gewöhnlich erfährt. 

ANMERKUNG 1 Zur Definition von Nieder-, Mittel- und Hochspannung siehe Abschnitt 3 (Begriffe). 

Diese Europäische Norm gilt nicht für von den normalen Betriebsbedingungen abweichende Betriebs-
bedingungen, welche die folgenden einschließen: 

a) vorübergehende Versorgungsmaßnahmen, die durchgeführt werden, um Nutzer des Netzes während 
Bedingungen, die als Ergebnis einer Störung bzw. eines Fehlers, von Wartungs- und/oder Bau-
maßnahmen auftreten, weiter zu versorgen, oder die durchgeführt werden, um das Ausmaß und die 
Dauer von Versorgungsausfällen zu minimieren; 

b) Fälle, bei denen eine Anlage oder ein Gerät des Netznutzers nicht den einschlägigen Normen oder den 
technischen Anschlussbedingungen – aufgestellt entweder von den Behörden oder dem Netzbetreiber – 
entspricht oder die Grenzwerte für die Aussendung leitungsgeführter Störgrößen überschreitet; 

 ANMERKUNG 2 Eine Anlage des Netznutzers kann Lasten und Generatoren enthalten. 

c) Ausnahmesituationen, insbesondere bei 
1) außergewöhnlichen Wetterbedingungen und anderen Naturkatastrophen, 
2) Störungen durch Dritte, 
3) Maßnahmen der Behörden, 
4) Arbeitskampfmaßnahmen (nach gesetzlichen Bestimmungen), 
5) höherer Gewalt, 
6) Versorgungsengpässen als Ergebnis äußerer Einflüsse. 

Die in dieser Norm beschriebenen Merkmale der Versorgungsspannung sind nicht dafür vorgesehen, als 
Werte für die elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) oder als Grenzwerte für die Aussendung von 
leitungsgeführten Störgrößen durch Anlagen oder Geräte des Netznutzers in öffentlichen Energie-
versorgungsnetzen verwendet zu werden. 

Die in dieser Norm beschriebenen Merkmale der Versorgungsspannung sind nicht dafür vorgesehen, zur 
Festlegung von Anforderungen in Produktnormen oder in Installationsnormen verwendet zu werden. 

ANMERKUNG 3 Das Betriebsverhalten eines (angeschlossenen) Gerätes kann beeinträchtigt werden, wenn Letzteres 
Versorgungsbedingungen ausgesetzt ist, die nicht in der Produktnorm des Gerätes festgelegt sind. 

Diese Norm kann ganz oder teilweise durch vertragliche Vereinbarungen zwischen dem einzelnen Netznutzer 
und dem Netzbetreiber außer Kraft gesetzt werden. 

ANMERKUNG 4 Die Teilung der Kosten für die Behandlung von Beschwerden oder für die Abhilfe bei Problemen 
zwischen den betroffenen Parteien liegt außerhalb des Anwendungsbereichs der EN 50160. 

In dieser Norm anzuwendende Messverfahren sind in EN 61000-4-30 beschrieben. 
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